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Zeitenwende: Voraussagen der Mayas

Im folgenden Artikel geht es um die Voraussagen der Mayas für die unmittelbar vor uns
stehende Zeit. Der Bericht vom 28.08.2003 stammt von Drunvalo Melchizedek und er ist so
interessant, dass ich ihn hier weitergebe. Wie ihr wisst, ist Drunvalo für mich einer der
mutigsten und verantwortungsvollsten Männer der Gegenwart. Auch wenn wir es hier in
Deutschland nicht so bemerken, setzt er sich intensiv geistig und politisch für unsere Mutter
Erde ein und er scheut nicht davor zurück, den Finger auch auf sehr neuralgische Punkte
seiner Regierung zu legen.

Könnten das tatsächlich Anzeichen sein?  Der  Stromausfall in Amerika. Riesige Wald-
brände in Kanada und Oregon, Überschwemmungen in Nevada. Trockenheit nie da-
gewesenen Ausmaßes in Europa, um nur  wenige Anzeichen zu nennen. Doch bleiben wir
gelassen: es fehlen ja noch die vorausgesagten Erdbeben und Vulkanausbrüche und die
Flutwellen und die Tornados. Also kann es ja nicht ganz so schlimm kommen?!?  Brauchen
wir diese denn auch noch, um zu erkennen, dass und wie sich etwas verändert?

Wir sind alle für uns selbst verantwortlich und nicht alle fühlen sich von diesem Bericht
angesprochen. Beobachtet, was er mit euch macht und handelt, wie ihr es für notwendig
oder nicht notwendig haltet. Ich bitte um Verständnis, wenn ich manche Bezeichnungen
relativiert habe, weil sie im englischen etwas dramatisch rüberkommen. Doch nun zum
Artikel von Drunvalo:

Ist die Zeitenwende gekommen? (Are these the End Times?)
Von Drunvalo Melchizedek am 28.08.2003

In diesem Monat wurde ich dahin geführt, euch meine Gefühle über die Zeit mitzuteilen, die
wir gerade erleben. Meinen Bericht über die heilige Reise zu den Chakra Tempeln der
Mayas in Yucatan werde ich später fortführen und beenden. Doch gerade jetzt, so hören wir
von den  Mayas selbst, aber auch von den Hopis,  ist es erforderlich, uns der gegenwärtigen
Situation zuzuwenden. Meine eigenen Engel scheinen zuzustimmen, doch deren Betonung
liegt mehr auf der inneren als auf der äußeren Realität.

Wie viele von euch schon wissen, haben die Mayas vorausgesagt, dass eine neue Energie
alles auf unserer Erde beeinflussen wird. Diese neue Energie hat mit dem 16. August 2003
begonnen und sie wird sich sehr schnell chaotisch und störend im Leben aller auf der
ganzen Erde auswirken. Es sollen sich laufend Naturkatastrophen ereignen, bis hin zum 15.
Dezember. Das jedenfalls sagen uns die Alten der  Mayas voraus.

Auch die Hopis bereiten sich auf gewaltige Veränderungen in der gegenwärtigen Zeit vor.
Entsprechend der Voraussagen der alten Hopi-Väter: „Jetzt ist sie da, – die Zeit, auf die wir
lange gewartet haben.“ Die Hopis (wörtl. In Hopiland) haben  sich darauf eingestellt (im
Original: battened down the hatches = Die Luken dicht gemacht), um sich auf den
Zusammenbruch des üblichen Lebens und den Verlust der „zivilisierten“ Annehmlichkeiten
einzustellen.

Eingeleitet wurde diese Zeit von dem dramatischsten Stromausfall (Blackout) in der
Geschichte der USA. Stehen wir also wirklich am Beginn einer „Zeitenwende“ (End Times)?
Es hat schon so viele Voraussagen dieser Art gegeben, die nicht eingetroffen sind. Kann es
sein, dass diese auch nicht zutrifft oder falsch ist?

Meiner Kenntnis nach haben die Mayas bisher noch nie solch eindeutige Voraussagen
dieser Art gemacht – und schon gar nicht, was die laufenden Ereignisse betrifft – doch
können wir dem vertrauen, was sie dieses Mal sagen? Eine Antwort auf diese Fragen habe
ich nicht. Was ich jedoch ganz sicher weiß, ist, dass wir nicht mehr viel Zeit haben.
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Ich kann euch jedoch mitteilen, was ich fühle und was ich erfahre und ich kann euch
mitteilen, wie ich damit umgehe. Und wenn meine Worte etwas in euch zum Schwingen
bringen, in Resonanz treten mit euch, fällt es euch vielleicht leichter, euren eigenen Weg
durch die voraussichtlich schwierige Zeit zu finden, die vor uns steht.

Veränderung auf der inneren Ebene (Changing Inner Reality)

Im Januar diesen Jahres, lange bevor die vor kurzem gemachten Mitteilungen der Hopis und
Mayas bekannt geworden sind, haben mir meine Engel gesagt, dass sich mein Leben ab
August bzw. September 2003 verändern würde und ich bin darauf vorbereitet. Auch sie
sagten, dass sich diese Veränderungen bis Dezember fortsetzen würden. Mehr noch als
massive Zerstörungen auf der physischen Ebene, so wurde mir gesagt, würden riesige Ver-
änderungen in meinen inneren Bereichen stattfinden. Eine dieser Veränderungen wird eine
völlige Transformation dessen sein, was und wie ich unterrichte, das meinten jedenfalls
meine Engel.

Tausende Male habe ich darüber nachgedacht, was das bedeuten soll. Ich weiß es immer
noch nicht, doch ich weiß, dass sich alles in meinem Leben jetzt verändert, in meiner inneren
und meiner äußeren Welt.

In aller erster Linie wurde ich dahin geführt, ständig in meinem Herzen, meinem „Herz-
Raum“ zu bleiben und den ganzen Tag zu meditieren, indem ich mir meines Atmens
bewusst bin, jeden Atemzug bewusst atme.  Indem ich meiner Führung folge, wird mein
Atmen „dual“. Bei dem ersten Atemzug atme ich Luft, beim nächsten Wasser. Dann wieder
zurück zu Luft, dann Wasser usw.

Die genaue Bedeutung dieser Vorganges kenne ich noch nicht, sie fühlt sich jedoch sehr real
an. Könnte es  „Herz-Verstand-Herz-Verstand“ bedeuten? Denn das sind in der Tradition der
Alchemie die Synonyme für Luft und Wasser. Diese Form der wechselweisen Atmung in den
Herz-Raum kenne ich und in Verbindung damit habe ich drei Aufgaben zu erfüllen, die mir
gestellt wurden. (Eine davon ist vollendet, die andere ist begonnen). Außerdem ist es meine
Aufgabe, ununterbrochen für den Frieden auf unserer Erde (this world) zu beten.

Nun, auch wenn ich noch so sehr in der „äußeren Welt“ beschäftigt bin, darf das keine Rolle
spielen und ich werde diesen „Spagat“ versuchen.  Ich werde meine vielen „Jobs“ in der
physischen Realität erfüllen, während ich gleichzeitig in meinem Herzen bin und auf jeden
einzelnen Atemzug achte. Das ist ziemlich schwierig. Ich fühle nämlich, dass ich keinen
meiner „Jobs“ zur Zufriedenheit ausfülle, doch ich versuche mein bestes. Und das ist es, was
jeder von uns tun sollte.

Um vorbereitet zu sein (On Being Prepared)

Diejenigen, die mich kennen, wissen, dass ich der Letzte bin, der euch sagen wird, was ihr
zu tun oder zu lassen habt. Doch wenn ihr euch auf irgend eine Weise von den kommenden
Realitäten angesprochen fühlt, dann macht es vielleicht Sinn, vorbereitet zu sein.

Ich weiß, dass viele Menschen, die um mich herum sind, diese Energien fühlen und indem
sie sich miteinander austauschen, werden sie gestärkt und zu Frieden gelangen.  Ein
Bekannter von mir hat herausgefunden, dass er in Gruppen meditieren müsse, denn die
Meditation für sich alleine reicht ihm derzeit nicht. Andere stellen fest, dass auf jeder Ebene
„all ihre Knöpfe gedrückt“  werden, um sie zu ermahnen, während der Zeit, die anscheinend
vieles zerstören würden, ein friedliches Herz zu bewahren.
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Es ist schon eine Herausforderung, wieder in die Dualität gehen zu sollen, damit wir uns
erinnern, dass auch wir Schöpfer sind. Doch das ist es, was wir tun müssen.

Vorbereitet sein bedeutet für mich, gleichermaßen auch den Alltag einzubeziehen. Nach
dem Stromausfall vom 15. August z.B. konnte man keine einzige Kerze und keine Flasche
Wasser in den Geschäften an der Nordost-Küste kaufen. Viele Menschen haben es
versucht, doch es war einfach nichts mehr da. Ich will nicht zu den Menschen gehören, die
auf Wasser und Licht verzichten müssen. Für mich macht es Sinn, immer genug Kerzen,
Wasser und Lebensmittel im Vorrat zu haben, um mit der Familie einen gewissen Zeitraum
überbrücken zu können, in dem diese Artikel z.B. nicht zur Verfügung stehen.

Die andere Form der Vorbereitung ist geistiger Art. Die Antwort auf diese Vorbereitungen
waren seit nun fast drei Jahren Themen unseres Magazins. Wir haben versucht, diesen
Bereich auf fast jede nur mögliche Weise zu behandeln.

Die Art und Weise, wie Geist (spirit) funktioniert, beantwortest Du Dir vielleicht am besten,
indem Du um Hilfe bittest und wartest, bis sie Dir gegeben wird. Du kannst aber auch sehr
wertvolle Einsichten in den Ausgaben von Spirit of Ma’at finden, indem Du die Inhaltsver-
zeichnisse durchgehst. Oder auch irgend eine andere Veröffentlichung, ein spirituelles Buch,
zu dem Du Dich hingezogen fühlst, mag Dir helfen.

Auch die nächste September-Ausgabe von Spirit of Ma’at könnte dazu beitragen, denn das
ist das Ziel, das wir uns gesetzt haben. Sie handelt von Engeln und von unseren
Partnerschaften in den Engelreichen. Die meisten von uns haben sich sowieso schon seit
Jahren vorbereitet. Nun ist es an der  Zeit, das zu tun, von dem wir immer sprechen und
unseren Platz einzunehmen, um zu helfen, die Welt im Gleichgewicht zu halten.

Wie von vielen anderen und von mir schon oft gesagt, wird eine neue Realität ins Leben
gerufen und aufgrund des Widerstandes, der der  physischen Realität innewohnt, ist ein
solcher Geburtsvorgang selten einfach und schmerzlos. Das Wunder jedoch, das aus dem
unvorstellbaren Prozess einer Schöpfung entsteht, lohnt sich in jeder Beziehung.

Politische Spiegelungen

Gerade jetzt, so wie die Zuschauer vor einer Naturkatastrophe, sitzen und beobachten wir
Amerikaner, wie jemand die Kontrolle über unser Land übernommen hat und der im außen
entgegen jeglicher Art von Legalität oder Regierungsbeschränkungen wörtlich tut, was er
will. Und wir wissen nicht, was wir tun sollen, denn wir sind in jedem Bereich vereinnahmt
worden. Was das Ganze noch viel schwieriger macht ist die Tatsache, dass viele unserer
Freunde oder Angehörigen die Wahrheit unserer Situation nicht einmal  „erkennen“ können.

Politischer Alltag scheint zwar kein Thema dieses Rundschreibens zu sein, doch sehen wir
es einmal so: Das Chaos, das in unserer physischen Welt herrscht, ist nichts anderes als ein
Spiegelbild dessen, was George Bush in unserer politischen Welt veranstaltet und was er im
Zusammenbruch unserer Beziehungen zum Ausland verursacht hat.

In dieser Periode vom August bis Dezember, die  einem Wahljahr vorausgeht, haben wir  die
Möglichkeit, uns zu besinnen, um unsere wahre Regierung wieder herzustellen. Deshalb
bitte ich euch, meine Leser, mir einen Gefallen zu tun. Schaut euch bitte das folgende
„George Bush Resumé“ genau an und sagt mir, wenn ihr irgend etwas darin gefunden habt,
von dem ihr wisst, dass es nicht der Wahrheit entspricht.
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Und wenn ihr es für richtig haltet, schickt dieses Resumé an alle, die ihr kennt und gebt
ihnen den Link zu einem früheren Artikel, dessen Inhalt die Leistungen von G.W. Bush
aufführt.

Ich liebe euch Typen (I love you guys)
Drunvalo

Im folgenden wird G.W. Bush in  über 50 Punkte „angeklagt“ und es handelt sich dabei um
Verordnungen, Urteile, Bestechungen, politische Fehlentscheidungen, die für viele
Amerikaner besonders schmerzlich sind. Diese habe ich hier nicht übersetzt.

Passend zu diesem Artikel noch ein weiterer Bericht von Mitch Battros

Die Mayas prophezeien, dass wir uns vor unmittelbar
bevorstehenden Veränderungen auf unserer Erde befinden.

Ein Artikel von Mitch Battros

Mitch Battros vom TV Earth Changes hat zugestimmt, mit der Online-Zeitschrift Spirit of
Ma’at zusammenzuarbeiten, um dort einige der Neuigkeiten zu veröffentlichen. Diese
Neuigkeiten betreffen Aussagen der Mayas von Guatemala und sie werden von Carlos
Barrios (über Mitch) weitergegeben.

Auch Mitch ist der Meinung, dass das eigene Unterscheidungsvermögen täglich und in jeder
Situation aufs Neue an erster Stelle stehen sollte. Als Beispiel nennt er den Fall, dass ein
leichtsinniger Radioreporter behauptet hat, der Komet Hale Bopp hätte einen Begleiter. Er
verdrehte die Tatsachen, um die Sensationsgier zu befriedigen und einige Tage später
starben (deswegen?) 37 Menschen.

Mitch will nur öffentlich machen, was ihm über die neuesten Berichte gesagt worden ist.
Doch jeder von uns ist dringend aufgefordert, selbst zu entscheiden, denn wir sind selbst für
uns verantwortlich. Auch Drunvalo weist ganz eindeutig darauf hin (siehe oben). Es gibt
mehr als eine Gruppe bei den Mayas, die Informationen weitergibt. Insgesamt sind es
mindestens drei, doch deren Aussagen stimmen nicht immer ganz überein.

Die Informationen, die Mitch bekommt, stammen von den Mayas aus Guatemala über einen
Mann namens Alan Rubel von der Saq’ Be’Organisation für Mayanische Studien in Santa Fe.
Trotz der Unterschiede, die vorhanden sind, veröffentlichen wir diese besondere Voraus-
sage,  weil sie mit vielen anderen zu diesem Thema übereinzustimmen scheint.

18.07.2003

Der Führer dieser Mayagruppe ist Don Jacinto Patsan, sein Stamm nennt sich Mam
Huehuetenango und dieser Stamm lebt in Guatemala. Die Aussage wurde direkt an Adam
Rubel von o.g. Organisation weitergeleitet.

„Mir wurde gesagt, dass es zwischen dem 16. August und dem 15. Dezember 2003 zu
großen Naturkatastrophen kommen könnte. Die Möglichkeit dazu besteht in hohem Masse.
Ein bestimmter Tag oder eine Zeitspanne, aber auch ein Ort konnte mir nicht genannt
werden. Doch soll es sich um Erdbeben handeln, Vulkanausbrüche, Feuer und
Überschwemmungen.“
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Bevor ich fortfahre, nochmals der Hinweis: auch wenn ich sehr engagiert und aus
Überzeugung darüber spreche, bedeutet das noch nicht, dass es so sein muss. Ich mache
es lediglich zu meiner Wahrheit, weil ich Vertrauen in die Quellen und in die Wahrhaftigkeit
der Alten der Mayas habe. Sie haben mir dieses Wissen mitgeteilt, damit ich es an euch
weitergeben kann. Ich habe alles auf Tonband aufgenommen, weil das die beste Möglichkeit
ist, etwas wahrheitsgemäß und objektiv aufzuzeichnen. Lasst uns dennoch den eher kon-
servativen Weg wählen, der heißen könnte:  Abwarten und Tee Trinken.

Voraussagen der Mayas und das Najt

Bei den Mayas und ihrer Tradition dreht sich alles, ihr Leben und ihre Spiritualität, um ihren
heiligen Mayakalender. Sie machen keinen Unterschied zwischen Zeit und Raum, ihre
Bezeichnung für  diese „Raum-Zeit“ ist das Wort Jajt. Will man die verschiedenen Maya-
Kalender begreifen, muss man es verstehen,  die Spirale von Najt zu deuten, um dann mit
großer Genauigkeit Voraussagen für die Zukunft machen zu können.

Eine dieser überlieferten Voraussagen betrifft den kommenden Zeitraum zwischen dem 16.
August und dem 15. Dezember 2003. Don Jacinto Patsan von dem Maya-Stamm im
Hochland von Huehuetenango hat diese Voraussagen bekannt gemacht, weil er fühlt, dass
sie für die Menschen einfach wichtig sind, damit diese Zeiten besser verstanden werden
können.

Die Alten der Mayas wollen uns aber auch wissen lassen, dass diese „Raum-Zeit-Spirale,“
die sie Najt nennen, durchaus veränderbar ist. Wir Menschen nämlich haben die Möglichkeit,
auf diese Spirale Einfluss zu nehmen, positiv oder negativ. Auch ist es sinnvoll, darüber nicht
in der Form  von schwarz oder weiß nachzudenken, eher mehr grau, wenn man das so
ausdrücken kann.

Die Alten der Mayas sind der Meinung, dass die wichtigen Dinge immer einheitlich und
ausgeglichen sind und es ist sinnvoll, unseren Augenmerk einfach nur auf die Periode zu
richten, die vor uns steht, auch wenn sie scheint, schwierig zu sein.

Die Klärung: Das Gleichgewicht herstellen (Creating Balance)

Mir wurde gesagt, dass die Ajq’ij, das sind die Priester der Mayas, Feuerzeremonien
durchführen, um die Balance beizubehalten und dass wir sie dabei unterstützen können.
Adam sagte mir, es würde hilfreich sein, bei Sonnenuntergang eine weiße und eine rote
Kerze anzuzünden. Das soll unsere Verbindung zu den Feuerzeremonien der Mayas
bekunden.

Ich wurde daran erinnert, dass eine Zeit von großen Gefahren auch eine Zeit von großen
Hoffnungen für die Menschheit ist, damit die Menschheit wieder zusammenwächst und
dadurch eine neue Ära eingeleitet wird. Diese Zeitspanne nennen die Hopis „Die Klärung.“

Vielleicht stehen wir wirklich am Beginn dessen, was wir als den „Übergang“ bezeichnen.
Was mich betrifft, bin ich dankbar und sehr aufgeregt, in dieser besonderen Zeit zu leben.
Sicher klingt das alles auch etwas furchteinflößend. Doch wenn man sich  meiner Sichtweise
anschließen kann, kann man sich durchaus nach der nächsten Entwicklungsebene sehnen.

Nicht was den Tod oder das Sterben betrifft, jedenfalls nicht so, wie wir den Tod kennen und
begreifen.

Blessings to all
Mitch
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In der Tat ist es aufregend, solche Epochen mitzuerleben und tatsächlich können wir viel, ja
fast alles dazu beitragen, solche Veränderungen zu beeinflussen. Wenn wir das wollen. Ich
will, und ich hoffe, dass das auf meiner Webseite auch so rüberkommt. Lichtarbeit ist schön
und notwendig, besonders jetzt. Doch einfach nur lieb sein, freundlich und „im Licht“ leben,
reicht mir nicht aus. Wie soll ich Lichtarbeit leisten, wenn ich die Realitäten nicht kenne oder
mich diesen verschließe? Es liegt in unserer Hand und wir haben die Wahl.
Till Abele
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